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Bayerischer Landtag 
16. Wahlperiode Drucksache 16/7320 
 10.02.2011 
 

Antrag 
der Abgeordneten Dr. Paul Wengert, Annette Karl, Bern-
hard Roos, Dr. Thomas Beyer, Christa Steiger, Johanna 
Werner-Muggendorfer SPD 

Bayern braucht im ganzen Land einen verlässlichen und 
sicheren Schienenverkehr 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest: 
Bei allen Verkehrsträgern kam es nach den Erfahrungen 
eines strengen Winters Anfang des Jahres 2010 zum zwei-
ten Mal seit Beginn der Winterperiode 2010/2011 zu erheb-
lichen Behinderungen. Auf den Fernstraßen brach infolge 
des Schneechaos zeitweise der Verkehr zusammen. Zahl-
reiche Unfälle mit unzulässig bereiften Lastkraftwagen ver-
stopften die Autobahnen – LKW-Fahrverbote waren die 
Folge. Einige der größten Flughäfen in Europa waren durch 
Schneefall zeitweise außer Funktion. Auch der Verkehr am 
internationalen Luftverkehrsdrehkreuz München war eben-
falls eingeschränkt: Zahlreiche Flüge mussten verschoben 
oder ganz gestrichen werden. Die Fluggesellschaften gaben 
die Empfehlung heraus, dass innerdeutsch Reisende mög-
lichst von vornherein alternative Verkehrsmittel nutzen 
sollten. 
Während des Verkehrschaos war die Bahn das einzige Ver-
kehrsmittel, das im Vergleich zu den anderen Verkehrsträ-
gern in der Lage gewesen wäre, Fahrgäste ohne nennens-
werte Beeinträchtigungen an ihren gewünschten Zielort zu 
transportieren. Für die Bahn bestand die Chance zu zeigen, 
dass sie das sicherste und verlässlichste Verkehrsmittel 
auch bei schlechten Witterungsbedingungen ist. 
Die Deutsche Bahn AG als größtes Eisenbahnverkehrsun-
ternehmen hat diese Chance nicht genutzt. Sie war erneut 
nicht ausreichend auf den Winter vorbereitet. 
Die Ursachen hierfür lassen sich nicht auf kurzfristige Stö-
rungen des Betriebsablaufs der Deutschen Bahn AG zu-
rückführen, sondern sind das Ergebnis einer verfehlten Un-
ternehmenspolitik, die sich u.a. von rein betriebswirtschaft-
lichen Renditegesichtspunkten leiten ließ und den eigenen 
Fuhrpark und den von Tochterunternehmen auf Verschleiß 
fuhr. Das rächt sich jetzt und das nicht in geringem Maße. 
Die aktuelle Situation bei der Deutschen Bahn AG ist das 
Ergebnis einer völlig verfehlten Prioritätensetzung und der 
Unfähigkeit der schwarz-gelben Bundesregierung, diese zu 
verhindern. Die Störungen des Betriebs sind die Folge einer 
Unternehmenspolitik, die nicht den Gemeinwohlauftrag, 

sondern kurzfristig allein die Bilanz des Konzerns im Blick 
hat. Dafür trägt Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsau-
er als Vertreter des Eigentümers der Deutschen Bahn AG 
maßgeblich seit 2009 die Verantwortung. 
Die Deutsche Bahn AG hat auch in Bayern zu wenig Vor-
sorge getroffen, um im Winter den regulären Zugverkehr 
aufrecht zu erhalten. Sie verfügt nach wie vor nicht über ein 
ausreichendes flexibles Notfallmanagement, um prekäre Si-
tuation zu meistern. 
Der Fahrzeugbestand ist nicht ausreichend, um Zugausfälle 
entsprechend kompensieren zu können. 
Die Eisenbahninfrastruktur ist nicht winterfest. Um Kosten 
zu sparen, wurden beheizte Weichen eingespart. Wartungs-
einrichtungen wurden über Maß geschlossen und der Be-
stand an Wartungspersonal abgebaut. Für den Schienengü-
terverkehr hat es faktisch keinen Winterdienst gegeben. Da-
durch hat der Logistikstandort Deutschland massiv gelitten. 
Die Informationspolitik ist nach wie vor unzureichend. Die 
meisten Fahrgäste bringen zwar viel Verständnis dafür auf, 
dass bei extremen Witterungsperioden nicht alles nach 
Fahrplan funktioniert, sie reagieren jedoch dann zu Recht 
mit Unverständnis, wenn Informationen gar nicht, verspä-
tet, fehlerhaft oder bruchstückweise weitergegeben werden. 
Im Zeitalter von Internet und anderen elektronischen Me-
dien müssen alle zur Verfügung stehenden Möglichkeiten 
genutzt werden, die Bevölkerung frühzeitig und umfassend 
über Fahrplanänderungen zu informieren. 
Gleichzeitig ist das Agieren der Bundesregierung unglaub-
würdig und widersprüchlich. Sie kritisiert die Deutsche 
Bahn AG und ignoriert, dass der Bund als Eigentümer im 
Aufsichtsrat vertreten ist und die Versäumnisse kennt. Die 
Bundesregierung verlangt pro Jahr 500 Mio. Euro Gewinn-
abführung als Zwangsdividende von der Deutschen Bahn 
AG, ohne dass der tatsächliche Gewinn fest steht. 
Das von Vertretern der FDP vorgebrachte Argument, dass 
die Deutsche Bahn AG über genügend Gewinne verfügt, 
um eine derartige Dividende zu leisten, ist nach den Erfah-
rungen des strengen Winters 2009/2010, der Probleme mit 
den Klimaanlagen im Sommer 2010 und den Ereignissen 
im Schneewinter 2010/2011 nicht verantwortbar. 
Denn genau die einseitige Gewinnorientierung ist die Ursa-
che dafür, dass die Deutsche Bahn AG nunmehr auf Ver-
schleiß fährt und keinen zuverlässigen Schienenverkehr 
gewährleisten kann. 
Daher muss auf die 500 Mio. Euro – Bahndividende ver-
zichtet werden. Damit unmittelbar ausreichend finanzielle 
Mittel zur Finanzierung der Infra- und Suprastruktur zur 
Verfügung stehen, soll darüber hinaus in einem Moratorium 
festgelegt werden, dass auch in den nächsten 10 Jahren die 
Dividende im Konzernverbund bleibt. 
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Fest steht: Die Debatte um das Wetter-Chaos auf der Schie-
ne hat gezeigt, dass die Bürgerinnen und Bürger keine 
Spar-Bahn wollen.  Sie haben berechtigte Erwartungen an 
einen wetterfest funktionierenden öffentlichen Schienen-
verkehr. 

Der Bund ist verantwortlich für eine leistungsfähige Bahn-
infrastruktur. Dieser Aufgabe hat die schwarz-gelbe Bun-
desregierung Rechnung zu tragen. Sie muss im Interesse 
der Kundinnen und Kunden ihrer Verantwortung für einen 
leistungsfähigen DB-Konzern wieder gerecht werden, der 
auch bei extremen Witterungsbedingungen seine Konkur-
renzfähigkeit gegenüber anderen Verkehrsträgern unter 
Beweis stellt. 

Oberstes Ziel muss es sein, die Bahn wieder fit zu machen 
für den Sommer und für den Winter. Sie muss in der Lage 
sein, die Fahrgäste zu fairen Preisen pünktlich an ihr ge-
wünschtes Ziel zu bringen, und zwar in allen Regionen in 
ganz Deutschland und nicht nur auf einem eingeschränkten 
Kernnetz. Die Deutsche Bahn muss die Verbraucherinteres-
sen in den Fokus ihrer Konzernpolitik rücken und mit einer 
echten Qualitätsoffensive das Image eines zuverlässigen 
Verkehrsmittels in allen vier Jahreszeiten zurückgewinnen.  

Zu einem reibungslosen Schienenverkehr gehört auch des-
sen lückenlose Sicherheit. Diese ist von existenzieller Be-
deutung für den gesamten Verkehrsträger Schiene. Sicher-
heit und Vorsorge müssen an erster Stelle stehen und dürfen 
nicht durch kurzfristige Kapitalmarktinteressen gefährdet 
werden. 

Gleichzeitig müssen die Bahnhöfe sauber und modern sein, 
der Zugverkehr muss als umweltfreundliches, sicheres und 
pünktliches Transportmittel in Deutschland von allen Men-
schen wieder geschätzt werden können. 

Der Landtag fordert die Staatsregierung auf, sich im Bund 
dafür einzusetzen, 

1. ein nachhaltiges, sicheres, und dynamisches Zukunfts-
konzept für den Schienenverkehr in Bayern vorzulegen; 

2. auf die geplante Zwangsdividende von 500 Mio. Euro 
sofort zu verzichten und mittels eines Moratoriums 
über 10 Jahre die Dividende im Konzern zu belassen 
und für ein Sonderprogramm der Deutschen Bahn AG 
für Investitionen in die deutsche Schieneninfra- und -
suprastruktur zu nutzen; 

3. mehr Mittel in den Ausbau und die Instandhaltung des 
Schienenverkehrs zu investieren, denn frühzeitige In-
vestitionen vermeiden langfristig teure Reparaturmaß-
nahmen; 

4. für ein Sofortprogramm der Deutschen Bahn AG Son-
dermittel zur kurzfristigen Beseitigung von Störungen 
im Betriebsablauf bereitzustellen; 

5. bei der Deutschen Bahn AG sicherzustellen, dass aus-
reichend Reservekapazitäten an Fahrzeugen aufgebaut 
werden, um witterungsbedingte Zugausfälle besser aus-
gleichen zu können; 

6. die Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung mit der 
Deutschen Bahn AG (LuFV) so weiterzuentwickeln, 
dass auch witterungsabhängige Leistungsmerkmale der 
Infrastruktur mit einem Koeffizienten bewertet und in 
den jährlichen Bericht mit aufgenommen werden; 

7. die Arbeitsfähigkeit des Eisenbahnbundesamts (EBA) 
zu stärken und für eine dafür notwendige finanzielle 
wie auch personelle Aufstockung zu sorgen. Ziel muss 
es sein, die Zulassungsverfahren von Zugreihen zu be-
schleunigen; 

8. die Einrichtung eines Verbraucherbeirates bei der Bun-
desnetzagentur bzw. beim Eisenbahnbundesamtes, der 
die Verbraucherinteressen bei Netzfragen vertritt, zu 
prüfen; 

9. als Eigentümer der Deutschen Bahn AG ferner dafür 
Sorge zu tragen, dass 
─ die Deutsche Bahn AG unter dem Eindruck der ak-

tuellen Lage alle in den vergangenen Jahren durch-
geführten und geplanten Schließungen von Werk-
stätten und Instandhaltungswerken noch einmal 
kritisch überprüft und diese gegebenenfalls rück-
gängig macht bzw. nicht in Angriff nimmt; 

─ der Abbau von Personal in den Werkstätten und In-
standhaltungswerken der Deutschen Bahn AG ge-
stoppt wird; 

─ im Detail Gleisanlagen, Weichen, Gleisbremsen 
und andere Anlagen gangbar gehalten werden und 
entsprechendes Personal dafür zur Verfügung ge-
stellt wird; 

─ die Deutsche Bahn AG bei ihren Zügen die von 
den Herstellern vorgegebenen Wartungsintervalle 
und Sicherheitsbestimmungen konsequent einhält, 
damit nicht langfristig der Fahrzeugbestand durch 
Sicherheitsmängel gefährdet wird; 

─ sich das Zusammenwirken mit den einzelnen Toch-
terunternehmen innerhalb des Bahnkonzerns ver-
bessert. Prioritäten für Investitionen müssen die 
Kundeninteressen in den Mittelpunkt stellen.            
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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Dr. Paul Wengert, Annette Karl, 
Bernhard Roos u.a. SPD 
Drs. 16/7320 

Bayern braucht im ganzen Land einen verlässlichen und sicheren Schie-
nenverkehr 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g

Berichterstatter: Dr. Paul Wengert 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Infrastruktur, Ver-
kehr und Technologie federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 45. Sitzung 
am 24. März 2011 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FW: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und be-
schlossen: 

Antrag der Abgeordneten Dr. Paul Wengert, Annette Karl, Bernhard 
Roos, Dr. Thomas Beyer, Christa Steiger, Johanna Werner-Muggendorfer 
SPD 

Drs. 16/7320, 16/8435 

Bayern braucht im ganzen Land einen verlässlichen und sicheren Schie-
nenverkehr 

A b l e h n u n g

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
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Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 GeschO

nicht einzeln beraten werden (s. a. Anlage 2)

Ausgenommen von der Abstimmung sind die Listennummern 26 und 60, die im Ein-

vernehmen aller Fraktionen erst im nächsten Plenum am 17. Mai einzeln beraten wer-

den. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim-

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist,

den bitte ich um das Handzeichen. Gegenstimmen? - Keine. Enthaltungen? - Keine.

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Außerhalb der Tagesordnung gebe ich bekannt, dass die Fraktion der FREIEN WÄH-

LER mitgeteilt hat, dass sie ab sofort Herrn Kollegen Dr. Leopold Herz als Mitglied in

den Beirat der Bayerischen Staatsforsten entsendet. Als dessen Stellvertreter wurde

Herr Kollege Alexander Muthmann benannt. Ich bitte um entsprechende Kenntnisnah-

me.

Über den Gesetzentwurf auf Drucksache 16/7116 stimmen wir zusammen mit dem

ersten Dringlichkeitsantrag ab. Vorweg mache ich darauf aufmerksam, dass im Einver-

nehmen mit den Fraktionen nur die ersten drei Dringlichkeitsanträge behandelt wer-

den und sich die Redezeit deshalb auf 18 Minuten pro Fraktion verkürzt.

Protokollauszug
75. Plenum, 12.05.2011 Bayerischer Landtag - 16. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung über die 
Verfassungsstreitigkeiten und nicht einzeln zu beratenden Anträge zu 
Grunde gelegt wurden gem. § 59 Absatz 7 (Tagesordnungspunkt 7)   
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Verfassungsstreitigkeiten 

1. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 3. März 2011 (Vf. 3-VII-11) 
betreffend Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit der Rechtsverordnung der 
Gemeinde Vaterstetten über die Offenhaltung der Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen vom 27. Januar 2011 
PII/G-1310-11-2 
Drs. 16/8185 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
 
Der Landtag beteiligt sich nicht am Verfahren. 
 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 

2. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 9. März 2011 (Vf. 4-VII-11) 
betreffend Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit  

1.  des Art. 2 Abs. 3 Nr. 5 des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage (Feier-
tagsgesetz - FTG) vom 21. Mai 1980 (GVBl S. 215, BayRS 1131-3-I), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 9. Mai 2006 (GVBl S. 190),  

2.  des § 1 Abs. 1 Nr. 11 der Verordnung über die Zulassung der Beschäftigung von 
Arbeitnehmern an Sonn- und Feiertagen zur Befriedigung täglicher oder an diesen 
Tagen besonders hervortretender Bedürfnisse der Bevölkerung (Bedürfnisgewerbever-
ordnung - BedV) vom 29. Juli 1997, zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. Mai 2006 
(GVBl S. 190) 

 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
 
I.    Der Landtag beteiligt sich am Verfahren. 

II.  Der Antrag ist unbegründet. 

III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Jürgen W. Heike bestellt. 

CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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3. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 1. März 2011 (Vf. 2-VII-11) 
betreffend Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit  

1.  der §§ 4 und 5 der Satzung für die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt Frey-
stadt (Entwässerungssatzung - EWS) vom 8. Dezember 1978, zuletzt geändert durch 
Satzung vom 8. November 2006,  

2.  der §§ 5 und 6 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Stadt Freystadt (BGS/EWS) vom 17. Januar 2003, zuletzt geändert durch Satzung 
vom 3. Dezember 2008 

PII/G-1310/11-1 
Drs. 16/8184 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
 
Der Landtag beteiligt sich nicht am Verfahren. 
 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 

4. Schreiben des Bundesverfassungsgerichts -Erster Senat- vom 2. März 2011 (1BvF 1/11) 
betreffend Verfahren zur verfassungsrechtlichen Prüfung, ob  

a)  Art. 1 § 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland und zu dem Vertrag zum Europäischen Fernsehkulturkanal vom 
19. November 1991 (GVBl BW S. 745),  

b)  der Zustimmungsbeschluss des Bayerischen Landtags zu dem Staatsvertrag über den 
Rundfunk im vereinten Deutschland vom 12. Dezember 1991 (Bayerischer Landtag, 
Drs. 12/4324),  

c)  § 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten Deutschland 
vom 31. August 1991 und zu Artikel 36 des Einigungsvertrages vom 19. Dezember 
1991 (GVBl S. 309),  

d)  § 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten Deutschland 
vom 6. Dezember 1991 (GVBl I S. 580),  

e)  Art. 1 § 1 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland und zu dem Vertrag zum Europäischen Fernsehkulturkanal vom 17. Sep-
tember 1991 (GVBl S. 273),  

f)  Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zum Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 16. Dezember 1991 (GVBl S. 425),  

g)  Art. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 13. Dezember 1991 (GVBl S. 367),  

h)  § 1 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 5. Dezember 1991 (GVBl M-V S. 494),  

i)  Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 26. November 1991 (GVBl S. 311),  

j)  der Zustimmungsbeschluss des Landtags Nordrhein-Westfalen zu dem Staatsvertrag 
über den Rundfunk im vereinten Deutschland vom 14. November 1991 
(Plenarprotokoll 11/43, 5110 (D); GV NW S. 408),  
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k)  § 1 des Landesgesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 10. Dezember 1991 (GVBl S. 369),  

l)  Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes Nr. 1279 über die Zustimmung zum Staatsvertrag über den 
Rundfunk im vereinten Deutschland vom 29. Oktober 1991 (ABl S. 1290),  

m)  Art. 1 des Gesetzes zum Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten Deutschland 
vom 19. Dezember 1991 (SächsGVBl S. 425),  

n)  Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zum Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 12. Dezember 1991 (GVBl LSA S. 478),  

o)  Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland und zur Änderung des Landesrundfunkgesetzes vom 12. Dezember 1991 
(GVOBl Schl.-H. S. 596),  

p)  § 1 Abs. 1 des Gesetzes zu dem Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten 
Deutschland vom 18. Dezember 1991 (GVBl S. 635)  

unvereinbar mit dem Grundrecht der Rundfunkfreiheit (Art. 5 Abs. 1 Satz 2 GG) ist, 
soweit die vorgenannten Gesetze und Beschlüsse die Zustimmung und den Norman-
wendungsbefehl zu § 20, § 21 Abs. 1 Buchst. a) - c), g) - r), Abs. 3 Satz 1 und 2, Abs. 4, 
Abs. 6, Abs. 8 Satz 2, Abs. 10 Satz 2, § 22 Abs. 1, § 23 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2, Abs. 3, 
Abs. 4, § 24 Abs. 1, Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 21 Abs. 10 Satz 2 analog, § 25 Abs. 2, 
§ 26 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 1, § 27 Abs. 2, § 28 des ZDF-Staatsvertrages  
(Art. 3 des Staatsvertrages über den Rundfunk im vereinten Deutschland vom 31. August 
1991 (GVBl S. 383)) enthalten. 
PII/G-1320/11-1 
Drs. 16/8188 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
 
I.     Der Landtag tritt dem Verfahren bei. 
II.   Der Normenkontrollantrag ist unbegründet. 
III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Jürgen W. Heike bestellt. 
 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A A A Z 

 

 

Anträge 

5. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Sepp Daxenberger, Ulrike Gote 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
UN-Konvention umsetzen! - Eingliederungshilfe reformieren 
Drs. 16/2382, 16/8385 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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6. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger, Diana Stachowitz, Angelika Weikert u.a. SPD 
Bayern, aber gerechter 
Leistungen für Menschen mit Behinderung nicht ausdünnen 
Selbstbestimmtes Leben ermöglichen, UN-Behindertenrechtskonvention beachten 
Drs. 16/4676, 16/8179 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

7. Antrag der Abgeordneten Reserl Sem, Joachim Unterländer u.a. CSU, 
Tobias Thalhammer, Julika Sandt, Brigitte Meyer u.a. FDP 
Barrierefreies Internetserviceangebot der Staatsregierung weiter ausbauen 
Internetauftritte aller Staatsministerien mit Vorleseprogramm, Textskalierungs- und 
Kontraständerungsfunktionen ergänzen 
Drs. 16/6617, 16/8156 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

8. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib,  
Dr. Paul Wengert u.a. SPD 
Maßnahmen gegen Bahnlärm 
Drs. 16/6620, 16/8121 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

9. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Datenschutz im Melderecht: Zustimmungsregelung für Registerauskünfte 
Drs. 16/6706, 16/8233 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen und Innere Sicherheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z A Z A 
 

Bayerischer Landtag - 16. Wahlperiode Anlage 2
zur 75. Vollsitzung am 12. Mai 2011



10. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Schnelle Pendlerverbindung zwischen Augsburg und Nürnberg erhalten 
Drs. 16/6740, 16/8433 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

11. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Mit Ganztagsschulen ernst machen - keine weiteren Mogelpackungen! 
Drs. 16/6892, 16/8222 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

12. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Unterrichtsversorgung gezielt verbessern! 
Drs. 16/6894, 16/8223 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

13. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (II) 
Informationskampagne für Behörden und Ämter zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention 
Drs. 16/6957, 16/8180 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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14. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (III)  
Öffentliche Kampagne zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 
Drs. 16/6958, 16/8386 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

15. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (IV)  
Inklusion als Fach in das Architektur- bzw. Bauwesenstudium aufnehmen 
Drs. 16/6959, 16/8234 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Hochschule, Forschung und Kultur 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

16. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (V)  
Konzept zum barrierefreien Tourismus in Bayern vorlegen 
Drs. 16/6960, 16/8391 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

17. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (VI)  
Bericht zum Stand der Inklusion in Bayern 
Drs. 16/6961, 16/8387 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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18. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, Günther Felbinger u.a.  
und Fraktion (FW) 
Umwandlung der Superverträge an den staatlichen Gymnasien 
Drs. 16/6963, 16/8286 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

19. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Inge Aures, Dr. Christoph Rabenstein 
u.a. und Fraktion (SPD) 
Zusammensetzung von Medienrat und Rundfunkrat zeitgemäß fortentwickeln 
Drs. 16/6991, 16/8424 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

20. Antrag der Abgeordneten Helga Schmitt-Bussinger, Inge Aures,  
Reinhold Perlak u.a. SPD 
Beseitigung der Winterschäden auf Gemeindestraßen nicht den  
finanziell überforderten Gemeinden allein überlassen! 
Drs. 16/7078, 16/8202 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen und Innere Sicherheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z ENTH ohne 
 
bzw. gleichlautendes Votum des mitberatenden Ausschusses 
für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z ENTH A 
 

21. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Isabell Zacharias, 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer u.a. und Fraktion (SPD) 
10.000 zusätzliche Studienplätze für den doppelten Abiturjahrgang 2011/2012 
Drs. 16/7110, 16/8235 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Hochschule, Forschung und Kultur 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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22. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, 
Bernhard Pohl u.a. und Fraktion (FW) 
Arbeitsüberlastung am Amtsgericht Augsburg 
Drs. 16/7111, 16/8441 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

23. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht der Staatsregierung über den aktuellen Stand zum Verfahren um das 
„Schutzklauselverfahren“ zum Produkt „Effecto“des bayerischen Unternehmens  
atmed AG 
Drs. 16/7118, 16/8193 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Gesundheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

24. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg 
Drs. 16/7119, 16/8236 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Hochschule, Forschung und Kultur 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

25. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, Florian Streibl u.a.  
und Fraktion (FW) 
Neugestaltung der Sicherungsverwahrung 
Drs. 16/7124, 16/8425 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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26. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Harald Güller, 
Dr. Linus Förster u.a. und Fraktion (SPD) 
Weitere „Chaostage“am Augsburger Amtsgericht verhindern 
Drs. 16/7132, 16/8426 (A) 
 
Der Dringlichkeitsantrag wird im Einvernehmen aller Fraktionen 
im Plenum am 17. Mai 2011 beraten 
 

27. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, 
Eva Gottstein u.a. und Fraktion (FW) 
Unterrichtsqualität durch zielgerichtete Personalpolitik verbessern - Einstellung 
qualifizierter Junglehrer 
Drs. 16/7134, 16/8225 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

28. Antrag der Abgeordneten Margit Wild u.a. SPD 
Bericht über Übergangsklassen in Bayern 
Drs. 16/7185, 16/8226 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

29. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, 
Inge Aures u.a. und Fraktion (SPD) 
Bericht über den bisherigen Verlauf, den Sachstand und den Fortgang des 
Beihilfeverfahrens der EU gegen die BayernLB 
Drs. 16/7225, 16/8454 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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30. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, 
Dr. Leopold Herz u.a. und Fraktion (FW) 
Politischen Druck auf die Bayerischen Staatsforsten erhöhen 
Drs. 16/7226, 16/8172 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A ENTH Z ENTH A 
 

31. Antrag der Abgeordneten Dr. Paul Wengert, Annette Karl, Bernhard Roos u.a. SPD 
Bayern braucht im ganzen Land einen verlässlichen und sicheren Schienenverkehr 
Drs. 16/7320, 16/8435 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

32. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, Ulrike Müller u.a. und 
Fraktion (FW) 
Kormoranproblematik in Bayern 
Drs. 16/7324, 16/8194 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Gesundheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

33. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Der Pflegebeauftragte der Staatsregierung und die bayernweite 24-Stunden-Pflegehotline 
Drs. 16/7425, 16/8157 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

34. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Fachberater bzw. Fachberaterinnen für Schaf- und Ziegenzucht und landwirtschaftliche 
Wildhaltung 
Drs. 16/7428, 16/8173 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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35. Antrag der Abgeordneten Susann Biedefeld, Kathrin Sonnenholzner,  
Sabine Dittmar u.a. SPD 
Hochwässer im Maintal: Gegenmaßnahmen 
Drs. 16/7430, 16/8195 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Gesundheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

36. Antrag des Abgeordneten Walter Nadler CSU 
Fischzustandsbericht 
Drs. 16/7439, 16/8344 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

37. Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer CSU 
Perspektiven für Laubholz schaffen 
Drs. 16/7441, 16/8345 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

38. Antrag der Abgeordneten Markus Blume, Erwin Huber, Eberhard Rotter u.a. CSU, 
Tobias Thalhammer, Dr. Franz Xaver Kirschner, Karsten Klein u.a. FDP 
Kurzfristige Verbesserung der Flughafenanbindung durch Express-S-Bahn Light 
Drs. 16/7442, 16/8437 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

39. Antrag der Abgeordneten Erwin Huber, Eberhard Rotter, Bernd Sibler u.a. CSU, 
Dr. Andreas Fischer, Dr. Franz Xaver Kirschner FDP 
Bahnstrecke Passau - München 
Drs. 16/7443, 16/8393 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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40. Antrag der Abgeordneten Christian Meißner, Angelika Schorer,  
Dr. Florian Herrmann u.a. CSU, 
Dr. Andreas Fischer, Dr. Franz Xaver Kirschner, Thomas Dechant u.a. FDP 
Bericht zum Entwicklungsstand des neuen Schengener Informationssystems (SIS II) 
Drs. 16/7444, 16/8439 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen und Innere Sicherheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

41. Antrag der Abgeordneten Petra Guttenberger u.a. CSU 
Verantwortungsvoller Umgang mit Evaluationsdaten von Schulen 
Drs. 16/7445, 16/8429 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Verbraucherschutz 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A Z Z Z 
 

42. Antrag der Abgeordneten Christa Stewens, Joachim Unterländer, 
Kerstin Schreyer-Stäblein u.a. CSU 
Stärkung der Förderschulen für ein inklusives Schulsystem: 
II. Förderung für Berufsorientierungsmaßnahmen auf Förderschulen ausdehnen 
Drs. 16/7459, 16/8181 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z ohne Z 
 
bzw. gleichlautendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z ENTH Z 
 

43. Antrag der Abgeordneten Dr. Annette Bulfon, Julika Sandt, Brigitte Meyer u.a. und 
Fraktion (FDP), 
Bernd Sibler, Petra Dettenhöfer, Karl Freller u.a. CSU 
Stiftung eines Medienpreises zur Förderung von MINT-Berufen 
Drs. 16/7461, 16/8412 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Hochschule, Forschung und Kultur 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A A A Z 
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44. Antrag der Abgeordneten Renate Will, Julika Sandt, Brigitte Meyer u.a. FDP 
Betriebspraktikum im Lehramtsstudium überprüfen 
Drs. 16/7462, 16/8413 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Hochschule, Forschung und Kultur 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

45. Antrag der Abgeordneten Renate Will, Julika Sandt, Brigitte Meyer u.a. FDP 
Finanz- und Wirtschaftskrise in den weiterführenden Schulen aufarbeiten 
Drs. 16/7463, 16/8440 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung, Jugend und Sport 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A A A ohne 
 
Die FDP-Fraktion hat beantragt, das Votum „Zustimmung“ der  
Abstimmung zugrunde zu legen 
 

46. Antrag der Abgeordneten Brigitte Meyer, Renate Will, Julika Sandt u.a. FDP 
UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen - ein Aktionsplan für Bayern 
Drs. 16/7556, 16/8182 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A Z A Z 
 

47. Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer u.a. CSU 
Eckpunkte zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention in Bayern 
Drs. 16/7558, 16/8183 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z A Z A Z 
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48. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Abzweigung des Kindergeldes bei schwerstbehinderten und dauerhaft 
erwerbsgeminderten Empfängerinnen und Empfängern an die Sozialhilfeträger 
Drs. 16/7559, 16/8158 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

49. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Ludwig Wörner, 
Kathrin Sonnenholzner u.a. und Fraktion (SPD) 
Förderung der Kleinkläranlagen 
Drs. 16/7583, 16/8394 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Gesundheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

50. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, 
Ulrike Müller u.a. und Fraktion (FW) 
Agrardieselantragstellung vereinfachen, Bearbeitungszeiten verkürzen! 
Drs. 16/7617, 16/8459 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

51. Antrag der Abgeordneten Alexander König, Albert Füracker, Christian Meißner u.a. CSU 
Weiterentwicklung Forstliches Gutachten 
Drs. 16/7764, 16/8400 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
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52. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Was aus dem Wald kommt, wieder in den Wald investieren - 2. Runde 
Drs. 16/7780, 16/8401 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z A Z A 
 

53. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl u.a. SPD 
Wiedereinführung der staatlichen Ernährungsberatung - 2. Runde 
Drs. 16/7781, 16/8432 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z A A 
 

54. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zur Ausgestaltung einer bayerischen Pflegekammer 
Drs. 16/7833, 16/8436 (E) [X] 
 
Antrag der CSU-Fraktion gemäß § 126 Abs. 3 GeschO: 
Abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für 
Soziales, Familie und Arbeit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

55. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Maria Noichl, 
Horst Arnold u.a. und Fraktion (SPD) 
Einführung der KULAP-Maßnahme ein- und mehrjährige Blühstreifen 
Drs. 16/7944, 16/8402 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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56. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, 
Ulrike Müller u.a. und Fraktion (FW) 
Bayerisches Kulturlandschaftsprogramm sinnvoll ergänzen: Maßnahme Blühstreifen 
entwickeln 
Drs. 16/7959, 16/8403 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

57. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Tanja Schweiger, Dr. Leopold Herz u.a.  
und Fraktion (FW) 
Fortsetzung der Bergwaldoffensive 
Drs. 16/7963, 16/8404 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

58. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Ludwig Wörner, 
Kathrin Sonnenholzner u.a. und Fraktion (SPD) 
Reaktorschnellabschaltung in der Nachbetriebsphase beim Kernkraftwerk Isar 1 
Drs. 16/8085, 16/8434 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Gesundheit 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

59. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Personalsituation  offenlegen 
Drs. 16/8095, 16/8348 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
 

60. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Abschiebungen nach Syrien sofort aussetzen! 
Drs. 16/8176, 16/8431 (A) 
 
Der Antrag wird im Plenum am 17. Mai 2011 beraten 
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61. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht über Maßnahmen zur Aufnahme von Flüchtlingen aus Afrika 
Drs. 16/7618, 16/8209 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 

62. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Angelika Weikert, 
Christa Steiger u.a. und Fraktion (SPD) 
Evaluation der Sprachförderung im Kindergarten 
Drs. 16/7619, 16/8210 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Soziales, Familie und Arbeit 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 
 

63. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Berechnung der KULAP-Förderung 
Drs. 16/7749, 16/8174 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 
 

64. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zum Abbau von Funktionsstellen an den Gymnasien 
Drs. 16/8212, 16/8334 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 
 
der den Antrag für erledigt erklärt hat 

65. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (I) 
Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention auf den Weg bringen 
Drs. 16/6956, 16/8392 (E) [X] 
 
abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z Z Z A 
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66. Antrag der Abgeordneten Christa Steiger u.a. SPD 
Bayern muss handeln: UN-Behindertenrechtskonvention umsetzen! (VII)  
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention in den Landessozialbericht aufnehmen 
Drs. 16/6962, 16/8388 (E) [X] 
 
abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
Z Z Z Z Z 
 

67. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Konzept und Zeitplan zum klimagerechten Umbau der bayerischen Wälder - 2. Runde 
Drs. 16/7778, 16/8407 (G) [X] 
 
abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z A Z A 
 

68. Antrag der Abgeordneten Maria Noichl, Horst Arnold, Annette Karl SPD 
Jährlicher Bericht zum Waldumbau und zur Evaluierung der eingeleiteten Maßnahmen  
2. Runde 
Drs. 16/7779, 16/8406 (G) [X] 
 
abweichendes Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 
CSU SPD FW GRÜ FDP 
A Z A Z A 
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